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 Ich widme dieses Buch, meinen zwei ganz besonderen Kollegen.
 

 
 Die mit ihrer, jeweils ganz eigenen Art die Pädagogik zu sehen und individuell umzusetzen, ein wahrer Gewinn sind.
 
 Ich danke zum einen meinem Kollegen Sascha, für seine unkonventionelle und seine flexible Art Kinder in ihrem Tun zu stärken.
 
 Zum anderen bedanke ich mich herzlich bei meinem Kollegen Sven, der mit seinem reichen Wissensschatz und seiner Empathie das einzelne Kind unterstützend in den Fokus nimmt.
 
 Habt vielen Dank für die bereichernde, humorvolle & wunderbar fördernde Zusammenarbeit.
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 -Schriftliche Ausarbeitung im Rahmen der ErzieherInnenausbildung-
 
 

 
 
 Ein Beobachtungsbericht
 
 mit anschließender Aktivitätsausgestaltung
 
 

 
 
 Das etwas andere Fachbuch
 
 Für zukünftige, Für aktuelle,
 
 Auszubildende
 
 &
 
 Für alle interessierten pädagogischen Kollegen / Kolleginnen (in Anleitung)
 
 

 
 
 Peggy Seide – Puls
 
 
 
 
 
 
 
 Vorwort
 
 Jedes Jahr stellen sich zahlreiche Auszubildende der Herausforderung die Ausbildung zum Erzieher bzw. zur Erzieherin zu absolvieren. In (hoffentlich) erfolgreichen schulischen und verschieden gestalteten Praxisphasen, warten meist zeitaufwendige schriftliche Ausarbeitungen. Diese kann zu einer enormen Hürde werden. Denn wie soll solch eine Ausarbeitung aussehen? Wie gestaltet werden? Und vor allem, wie wird daraus etwas schlüssiges, dass letztendlich zu einer vernünftigen Benotung führt? Fragen über Fragen die, besonders unter zeitlichem Druck, eine Vielzahl an Ängsten auslösen können. Ich selbst und eigentlich alle mir bekannten Auszubildenden unterschiedlicher Klassenstufen, standen dieser Anforderung gegenüber. Wir hätten einiges dafür gegeben Einblicke in solche schriftlichen Arbeiten zu erhalten. Selbst Recherchen im Internet konnten uns keine differenzierten Antworten zu all den kleinen aber wesentlichen Details liefern. Mit diesem Buch und der bereits separaten Veröffentlichung meiner Facharbeit, möchte ich diese Lücke versuchen ein wenig zu schließen. Aufgrund dessen veröffentliche ich nun zwei zusammen-hängende Ausarbeitungen. Sie sollen eine Orientierungshilfe darstellen und dadurch vielleicht ein wenig den emotionalen Stress lindern. Es handelt sich hierbei also um ein etwas anderes Fachbuch. Für Auszubildende wird sicher der Aufbau, die Gliederung und die Möglichkeit diese zu füllen für ihre eigene Arbeit von Nutzen sein. Für Fachkräfte, insbesondere jene die sich in Anleitung einer / eines Auszubildenden befinden, könnte es sich ebenfalls als Arbeitsmittel als dienlich erweisen. Wer auch immer dieses Buch für sich entdeckt, diesem Leser wünsche ich viel Freude damit und vor allem ein vielleicht etwas entspannteres Arbeiten. In diesem Buch wollen wir uns mit den zwei wesentlichen Ausarbeitungen während der Ausbildung befassen: dem Beobachtungsbericht und der Aktivitätsausgestaltung. Die Beobachtungen bilden den Beobachtungsbericht, welcher in der „Schlüsselsituation“ resultiert. Diese verbindet den Bericht mit der Aktivitätsausgestaltung, so dass ein aufeinander aufbauendes Gesamtkonzept entsteht, welches zur individuellen Förderung des Kindes dient. Aufgrund dessen gehen wir also vier gemeinsame Schritte von der ersten Beobachtung bis zur Durchführung der fördernden Aktivität:
 
 Beobachtung & Analyse
 
 Praxisstelle / Institution kennenlernen & beschreiben
 
 Schlüsselsituation aus diesen Komponenten formulieren
 
 Daraus resultierende Aktivität erarbeiten
 
 

 
 
 Der Beobachtungsbericht
 
 Bei der Erstellung des Beobachtungsberichts, werden alle deine schriftlichen Beobachtungen gesammelt um sie im Anschluss zu analysieren. Dadurch wird er zu einem Fenster, durch welches du das einzelne Kind mit seinen Interessen, Stärken und zu fördernden Entwicklungsfeldern genau betrachten und kennenlernen kannst. Hinter jedem Fenster verbirgt sich etwas anderes, etwas Neues und spannendes. Um diese Form der Ausarbeitung zu verfassen, ist die konkrete Zielsetzung ganz entscheidend. Diese ist der wichtigste Zugang zu jeder entstehenden Ausarbeitung. Die grobe und übergeordnete Zielsetzung wird vorrangig von der auszubildenden Schule festgelegt und sollte auch so übernommen werden, da ihr sonst Gefahr lauft, dass Thema zu verfehlen. Die Aufgabenstellung könnte sein:
 
 „Beobachten Sie ein Kind nach dem Beobachtungssystem der Bildungs- und Lerngeschichten und entwickeln Sie daraus fördernde Angebote spezifisch für dieses Kind.“
 
 

 
 
 Es bietet sich an eine Mind Map zu erstellen. In der Mitte des Blattes steht das Thema, in dem Fall unser Beobachtungsbericht. Von diesem zentralen Punkt gehen verschiedenste Pfeile ab, welche mit Unterthemen betitelt werden. Also Teilziele, welche dich zum eigentlichen Ziel, dem Hauptthema, systematisch hin führen. Dies könnte wie folgt aussehen:
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 Es wird dadurch deutlich, was in die Ausarbeitung hineingehört. In welche Abschnitte gegliedert und mit welchen Unterpunkten diese Teilziele gefüllt werden können.
 
 Dadurch kannst du systematisch statt willkürlich arbeiten und schreiben. Im nächsten Schritt können die Teilziele nummeriert werden. Also stell dir die Frage, wie die Punkte aufeinander aufbauen könnten, damit es am Ende schlüssig wird und du das zentrale Thema auf idealem Weg erreichst. Vielleicht fällt dir beim Schreiben auf, dass die Reihenfolge nicht stimmig ist. Dann kann jederzeit die Nummerierung geändert werden, ohne dass du bei der Umstellung den Überblick verlierst oder aus dem Konzept gerätst. Die Nummern der Teilziele haben zudem den Vorteil, dass du dadurch bereits das Inhaltsverzeichnis für deine Ausarbeitung festgelegt hast und wieder etwas von deiner Liste streichen kannst. In der vorher aufgeführten MindMap fällt eventuell auf, dass widerholt der Begriff „Begründung“ auftaucht. Dies hat folgende Bewandtnis: Es bietet sich an jede Ausarbeitung so zu schreiben, als wäre der zukünftige Leser nicht ein Praxislehrer, sondern ein Laie, der mit der Thematik nichts und ich meine absolut nichts(!), zu tun hat. Das Ziel muss es sein, dass dieser Leser nachvollziehen kann, welche pädagogischen Beweggründe dich veranlasst haben, auf diese Weise (und keine andere) zu handeln und zu schreiben. Solange der Leser noch „Warum“ fragen kann, ist die Begründung wahrscheinlich noch nicht stichhaltig genug. Jetzt könntest du meinen, dass es sich nun mal nicht um einen Laien, sondern um eine Fachkraft handelt, die schließlich weiß, worum es dir geht. Das stimmt. Die Fachkraft sollte es wissen. Aber ob sie beim Lesen wissen möchte, dass sie es weiß… nun ja, das kann auf einem völlig anderen Blatt stehen. Bevor wir uns der Aktivitätserarbeitung widmen, stell dir bitte vor, dass DU Praxislehrer bist. Du müsstest also, in oft kleinem Zeitfenster, 15 oder mehr Ausarbeitungen lesen. Das ist sicher schwierig genug, doch wenn du dann eine Ausarbeitung in den Händen hältst, welche mit Grammatik- und Rechtschreibfehlern durchsetzt ist oder die lediglich einen stupiden „Einheitsbrei“ beinhaltet, wirst du dies vermutlich weniger in guter Erinnerung behalten. Ob das dann zuträglich für eine gute Benotung ist, darf bezweifelt werden. Also ist angeraten, vor Abgabe Korrektur zu lesen oder / und lesen zu lassen. Vor allem jedoch eine persönliche Note ein zu bringen, kann hilfreich sein. Dies kann ein besonderer Schreibstil, ein passendes Deckblatt oder ein besonderes Vor- und Nachwort sein. Solang es schlüssig ist, ist meist erlaubt, was gefällt. Hauptsache du verleihst deiner Arbeit eine kleine individuelle Note, die sie aufwertet und Freude am Lesen bereitet.
 
 Aktivitätserarbeitung  
 
 Die Vorbereitungen hierfür ähneln beinahe denen eines Beobachtungsberichtes. Jedoch gibt es einen wesentlichen Unterschied: Das Kind legt das Thema fest, anhand seiner Interessen und Fähigkeiten, welche aus den Erkenntnissen des Beobachtungsberichts resultieren. Das Kind selbst ist somit dein Auftraggeber. Im Beobachtungsbericht gehst du der Frage nach, was deinen Auftraggeber interessiert, was er kann und wo er Unterstützung benötigt. Nehmen wir an, dass du also aufgrund von Beobachtungen, herausfinden konntest, welches das individuelle Interesse des Kindes sein könnte. Dies formuliere ich bewusst zurückhaltend, denn letztendlich können wir als Beobachter lediglich eine Vermutung abgeben. Es wäre fatal, sich anhand des Beobachtens zu wichtig zu nehmen und sich zu der Aussage: „So ist es und nicht anders. Punkt“ hinreißen zu lassen. Denn es gibt immer etwas Neues zu entdecken, was einem mit anmaßender Haltung vielleicht entgehen könnte. Also, gehen wir davon aus, du vermutest, wo das Interesse des Kindes liegt. Dann ist dies, in Kombination mit seinen Stärken und seinen Schwächen, DEIN Förderauftrag. Also wäre es auch hier wieder sinnvoll, eine Gliederung zu erstellen um sich einen Überblick zu verschaffen. In Form unserer Mind Map könnte es wie folgt aussehen:
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 Bei allen Ausarbeitungen gilt immer zu beachten, dass (vor der Abgabe!) eine schriftliche Einverständniserklärung der Eltern vorhanden sein sollte. Diese bestätigt, dass du deine Beobachtungen und Analysen zum jeweiligen Kind auch für deine Arbeit verwenden darfst. Um den Datenschutz zu gewährleisten, empfiehlt es sich zudem keine vollständigen Namen zu verschriftlichen, sondern sich auf den Anfangsbuchstaben zu beschränken. In den von mir veröffentlichten Ausarbeiten, wurden die Namen grundsätzlich geändert. Da die Facharbeit im Besonderen umfassender ist, als die hier aufgeführten schriftlichen Arbeiten, wurde diese von mir separat veröffentlicht. Wodurch dem Leser die Nachvollziehbarkeit erleichtert werden sollte. Doch auch in diesem Fall ist die Namensänderung kenntlich zu machen. Ein wesentlicher Bestandteil bei der Erarbeitung von schriftlichen Ausarbeitungen ist Fachmaterial, also Bücher, Onlinetexte, Zeitungsartikel usw.





- Ende der Buchvorschau -
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